
           Jahresbrief 2023   
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden 

 

Ich wünsche euch allen ein frohes neues Jahr 2024 und hoffe, ihr habt ruhige und besinnliche Tage im Kreis 
eurer Liebsten verbringen und geniessen können. Für die meisten von euch hat der Arbeitsalltag wieder 
begonnen, während wir aus Vereinssicht das Jahr 2023 noch gebührend verabschieden und mit der GV 
2024 am 27. Januar 2024 im Hotel Sedartis einläuten dürfen. 

Es freut mich, dass wir unser Vereinsjahr 2023 weitestgehend normal und ohne grosse Überraschungen 
abschliessen können. Manch eine(r) würde sagen, das klingt langweilig, für mich aber ist es ein sehr 
positives Signal und der Beweis, dass sich für uns als eingespieltes Team, zusammen mit euch allen, ein 
stabiler Vereinsbetrieb eingependelt hat. Einmal mehr durften wir zusammen schöne Anlässe feiern: 
Angefangen mit dem Sonntagsbrunch, gefolgt vom Waldhüttenfest organisiert von Tanja Giersch mit Hilfe 
von Manuel Widmer und Chrigi Wenzin, sowie auch eine unvergessliche Feuerwehrreise, auf die Beine 
gestellt von unserem Duo auf der Kommandobrücke, Claudio Hostettler und Martin Gerber. Auch die 
Grillstände während der verschiedenen Thalwiler und Gattiker Märte haben dank eurem Einsatz und der 
Unterstützung der Bagatelle-Gruppenchefs gut funktioniert. Hier möchte ich besonders hervorheben, dass 
uns unsere geschätzten ehemaligen Feuerwehrleute bei Terminkollisionen unter die Arme gegriffen haben – 
vielen Dank! Die Märte waren ein gutes Vorzeichen für die Chilbi - die zwar Besuchermässig ein bisschen 
ruhiger über die Bühne ging als auch schon. Dank der unschätzbar wertvollen Unterstützung von 
ehemaligen und aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, Familienmitgliedern sowie Freunden und 
Bekannten konnte das Chilbi-OK unter der Leitung von Manuel Widmer einen reibungslosen Betrieb der 
Schluuchbar & Füürwehrbeiz garantieren. Herzlichen Dank für euren motivierten Einsatz – jetzt freuen wir 
uns aufs Helferessen. Viele Besucher haben sich nicht nur positiv über die Beiz und die Bar geäussert, 
sondern sind (ganz zu Recht!) beeindruckt und dankbar für unseren Einsatz als Feuerwehrverein, aber auch 
als Feuerwehr im Dienst der Gemeinden. Unsere neuen Zelte, sind ebenfalls sehr gut angekommen und 
haben sich bereits mehrfach bewährt. Vielen Dank Allen für eure Unterstützung. 

Auch als sich der Sommer langsam aber sicher nach der Chilbi definitiv verabschiedet hat, durften wir uns 
auf weitere gemeinsame Anlässe freuen. Der Gala-Abend im Gottlieb-Duttweiler-Institut hat uns dank dem 
zahlenmässig stark besetzten OK aus dem Zug 1, unter der Anleitung von Stefano Bani und mit dem 
Heimvorteil von Slave Stojanov, einen wunderschönen Abend beschert. Unsere Liebsten und Angehörigen 
haben sich gefreut, einen schönen Abend mit ihren Partnerinnen und Partnern verbringen zu dürfen, 
nachdem sie wie so oft auch dieses Jahr oftmals zu allen Tages- und Nachtzeiten daheim auf sie warten 
mussten. 

Ich habe zu Beginn Stabilität und «Eingespieltheit» erwähnt. Die braucht es überall, und dennoch ist keine 
Organisation, kein Verein von Veränderung gefeit. Dieses Jahr wird uns unsere geschätzte Aktuarin 
Manuela Kleiner gen Süden verlassen. Ich wiederhole mich gerne, wenn ich Manuela’s Arbeit für den Verein 
lobe, und Manuela und ihrem Mann Urs für ihren nächsten Lebensabschnitt alles Gute wünsche. Für den 
Vorstand geht jedoch die Arbeit weiter, und Veränderung bietet auch Chancen. Ich freue mich deshalb, euch 
mitzuteilen, dass sich Cécile Moser bereit erklärt hat, sich für die kommenden zwei Jahre zur Wahl als neue 
Aktuarin zu stellen. Das ist aber noch nicht alles - Veränderung erfahren wir dieses Jahr auch in der 
Verteilung der Vereinsaufgaben. So stellen sich unser langjähriger Kassier Christian Kling sowie unser 
Alleskönner Manuel Widmer zwar wieder zur Wahl, ersuchen aber eure Unterstützung zum Tausch der 



 
Funktionen, um dem Verein auch für die kommenden Jahre die gewohnte Stabilität zu garantieren. Ich freue 
mich zudem sehr, mit Sara Kolb eine zusätzliche Beisitzerin für die Aufgabe der Vereinsanlässe im Vorstand 
zu begrüssen. 

Herzlichen Dank an unsere Gemeinden Thalwil und Oberrieden und deren Vertretungen Davide Loss und 
Martin Eichenberger für ihre wertvolle Unterstützung und die hohe Wertschätzung, die wir auch im Verein 
das ganze Jahr über wahrnehmen. Unsere Revisoren Susanne Mohr und Reto Grendene, ebenfalls 
wertvolle Pfeiler unseres Vereins verdienen ein grosses Dankeschön für Ihre zuverlässige und wichtige 
Mitarbeit. Unserem Kommandanten Claudio Hostettler danke ich für die fortwährend gute Zusammenarbeit 
und Markus Baumgartner für seine grosszügige Hilfe mit Material und Lagerräumlichkeiten im Vereinsjahr 
2023. 

Dem Vorstand danke ich im Namen aller Mitglieder des Feuerwehr Vereins Thalwil Oberrieden für seine 
Arbeit. Eure ehrenamtliche Tätigkeit ist nicht selbstverständlich und immer dann, wenn uns alle die Arbeit, 
private Herausforderungen und vieles mehr auf die Probe stellen weiss ich, dass wir trotzdem auf euch 
zählen können - vielen Dank, ohne euch geht nichts! 

Ich freue mich, euch am 26. Januar 2024 im Hotel Sedartis zur Generalversammlung 2024 zu treffen. Bitte 
meldet euch bis zum 23. Januar bei Manuel Widmer an. 

 

Mit besten Wünschen für ein erfolgreiches und schönes gemeinsames Vereinsjahr 2024! 
 
Kameradschaftliche Grüsse   
 
Euer Präsident 
 
 

 
Thomas Schär 
 
 


